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2. Zukunftskongress für die zahnärztliche Implantologie der DGZI mit Special Guest Dr. Gregor Gysi

Am 4. und 5. Oktober 2019 fi ndet unter dem Leitthema „Perio-Implantology: Implants, Bone & Tissue – Wo stehen wir und 
wo geht die Reise hin?“ der 2. Zukunftskongress für die zahnärztliche Implantologie der DGZI statt. Das interaktive 
Kongresskonzept blickt erneut auf die Zukunft dieser innovativen Disziplin und richtet sich damit in besonderer Weise an 
junge Kolleginnen und Kollegen. Mit Strategievorträgen, Übertragungen von Live-Opera tionen/Behandlungen und Table 
Clinics sowie einem reinen Wissenschaftstag am Samstag wird dem Informationsbedürfnis vor allem niedergelassener 
Implantologen Rechnung getragen. Den Eröffnungs vortrag zum Thema „Gesundheitspolitik und Zahnarztpraxis – 

Herausforderungen für die Zukunft“ hält diesmal Dr. Gregor Gysi (MdB). Ziel des Kongresses ist es, 
erstklassige praxisnahe Fortbildung auf höchstem Niveau zu bieten und eine Brücke zu schlagen 
von neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen aus dem universitären Bereich, über die 
Vorstellung von Innovationen aus den Reihen der Industrie bis hin zu deren Umsetzung in der 
täglichen Praxis. Der Kongress fi ndet am letzten Oktoberfest-Wochenende statt. 
Die Anmeldung ist unter www.dgzi-jahreskongress.de ab sofort möglich.

Anmeldung und 
Programm
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Kann ich Chef? 

Bei der gemeinsamen Kampagne von DIE ZA, KZV NR, DZV, ZÄK NR und FVDZ NR dreht sich alles um eine wichtige Frage: „Kann ich Chef?“. 
Die fünf Institutionen verfolgen das Ziel, den Berufsstand zu stärken und wieder mehr Zahnmediziner für eine eigene Praxis zu begeistern. 
Der zahnärztliche Nachwuchs tendiert zunehmend zu einer Anstellung statt zur Gründung einer eigenen Praxis. Gründe dafür sind unter 

anderem die zunehmenden bürokratischen Anforderungen an die Praxisinhaber, 
die fi nanziellen und rechtlichen Unsicherheiten bei einer Praxisgründung und 
sich wandelnde Lebensentwürfe. Vor allem aber scheinen die vielen Fragen 
fernab der fachlichen Qualifi kation, z. B. zu administrativen Aufgaben, der 
Praxisführung und den persönlichen Bedenken gegenüber einer eigenen Praxis, 
die jungen Zahnärzte zu beschäftigen. In vielen Gesprächen wurde deutlich, 
dass sich der zahnärztliche Nachwuchs angesichts einer möglichen Praxis-
gründung hilfl os fühlt. Oftmals bedauerten die Studenten, dass sie in der 
Universität lediglich das medizinische Handwerkszeug 
vermittelt bekommen. DIE ZA, KZV NR, DZV, ZÄK NR und 
FVDZ NR stellen ein breites Informationsangebot rund um 
das Thema Praxisgründung zur Verfügung, das kaum eine 
Frage unbeantwortet lässt. 
Weitere Informationen unter www.ich-kann-chef.de

www.die-za.de
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Fortbildung und Meer für 
chirurgische Höhenfl ieger

Zahnärztliche Chirurgie und Kite -
surfen haben eines gemeinsam: 
Erst das perfekte Zusammenspiel 
der Komponenten führt zum Ziel. 
Da man in beiden Disziplinen nie 
auslernt, verbindet das zweite Kite 
& Education Symposium vom 1. bis 
6. September 2019 auf Sylt erneut das Angenehme mit dem Nützlichen: Neben einem interessanten wissenschaftlichen Programm 
von hochkarätigen Referenten, fast alle selbst begeisterte Wellenzähmer, kommen Kite anfänger wie -profi s beim sportlichen Sidekick 
voll auf ihre Kosten. Der wissenschaftliche Leiter Prof. Dr. mult. Robert Sader (Frankfurt am Main) hat das zahnärztliche Programm 
besonders praxisnah gestaltet: Es gibt neben den umfassenden theoretischen Vorträgen zu einem Thema passende Intensivwork-
shops von Nahttechniken bis zum Blutentnahmekurs. So bietet das Symposium den Teilnehmern einen praxis relevanten Einblick in 
Schwerpunktbereiche von Weich- und Hartgewebs management bis Praxismarketing und liefert Updates zu Leitlinien sowie den 
Einsatz von PRF (Platelet Rich Fibrin). Das am Ortsrand von Rantum gelegene Dorfhotel auf Sylt bietet dafür den 
idealen Rahmen. Im Anschluss geht es mit den Trainern der renommierten Kiteschule I love Kitesurf Sylt mittels 
Anfängerschulungen sowie Coachings für Fortgeschrittene aufs Board. Die perfekten Bedingungen bietet Deutsch-
lands nördlichste Insel ohne jeden Zweifel. Anmeldung und weitere Informationen unter: www.kite-education.de
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